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STADT HERTEN
Der WahlLeiter

Herten, 11.2.2014

EEKANNTMACHUNG

der Ersatzbestimmung für den ausgeschiedenen Ratsherrn Borsu Alinaghi

Der Ratsherr Borsu Alinaghi hat am 23.1.2014 seinen Verzicht auf das Mandat als gewähltes
Mitglied des Rates der Stadt Herten zum 31.1.2014 erklärt. Er war bei der Wahl zur Vertretung
der Stadt Herien (Rat) am 30.8.2009 als Bewerber für die Partei ,UBP' aufgetreten und wurde
über die Reserveliste in den Rat gewählt. Der Nachfolger ist nach der Reserveliste dieser Partei
Herr Thomas Remus, Snirgelskamp 12c in 45699 Herten

Gegen die Gültigkeit meiner Entscheidung können

a)jeder Wahlberechtigte der Stadt Herten,

b) die für das Wahleebiet zuständige Leitung solcher Parteien und
Wählergruppen, die an der wahl teilgenommen haben sowie

c) der Landrat des Kreises Recklinghausen als Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe der Ersatzbestimmung Einspruch erheben. Der Ein

spruch ist beim Fachbereich 1.1- Ratsangelegenheiten/Repräsentation der Stadt Herten, Kurt-
Schumacher-Straße 2 in 45699 Herten, Raum 107, schriftlich einzureichen oder mündlich zur
Niederschrift zu erklären.

Die Frist zur Erhebung von Ejnsprüchen gegen die Ersatzbestimmung beginnt mit dem Tage, an
dem diese Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Herten veröffentlicht wird.

ln
V. Lindner



STADT HERTEN
Der Wahlleiter

Heften,12.2.2074

BEKANNTMACHUNG

der Ersatzbestimmung für den ausgeschiedenen Ratsherrn Karlheinz Kapteina

Der Ratsherr Karlheinz Kapteina hat am 10.2.2014 seinen Verzicht auf das Mandat als gewähl
tes Mitglied des Rates der Stadt Herten mit sofortiger Wirkung erklärt. Er war nach der Reser-
veliste der Partei ,DlE LINKE.' der Nachfolger des verstorbenen Ratsherrn Hans-Heinrich Hol-
land. Der Nachfolger ist nach der Reserve;iste dieser Partei Herr Stefan Springer, Adalbertstra_
ße 35 in 45699 Herten.

Gegen die Gültigkeit meiner Entscheidung können

a)jeder Wahlberechtigte der Stadt Herten,

b) die für das Wahlcebiet zuständige teitung solcher Parteien und
wählergruppen, die an der wahl teilgenommen haben sowie

c) der Landrat des Kreises Recklinghausen als Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe der Ersatzbestimmung Einspruch erheben. Der Ein-

spruch ist beim Fachbereich 1.1- Ratsangelegenheiten/Repräsentation der Stadt Herten, Kurt
Schumacher Straße 2 in 45699 Herten, Raum 107, schriftlich ein2ureichen oder mündlich zur
Niederschrift zu erklären.

Die Frist zur Erhebung von Einsprüchen gegen die Ersatzbestimmung beginnt mit dem Tage, an
dem diese Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Herten veröffentlicht wird

/0,-
V. Lindner
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Stadt Herten
Fachbereich 1.2 - Finanzen

Datum 27.O2.2O14 K HERTEN

Offentliche Bekanntmachung

Beteiligungsbericht 2012 der Stadt Herten

Die Stadt Herten hat über ihre wirtschaftliche und nichtwirtschaftliche Betätigung in
Betrieben und Unternehmen des öffentlichen wie privaten Rechts gem. S 117
cemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) jährlich einen
Beteiligungsbericht zu erstellen. Der Beteiligungsbericht ist dem Rat und den Einwohnern
zur Kenntnis zu bringen.

Der Beteiligungsbericht der Stadt Herten für das Jahr 2012 liegt ab sofort im

Fachbereich Finanzen der Stadt Herten,
Kurt-Schumacher-Str. 2,
in den Räumen 206-209,
45699 Herten

zu folgenden Zeiten öffentlich zur Einsichtnahme aus:

. montags, dienstags

. mittwochs

. donnerstags

. freitags

Der Bürgermeister

lo
U,

08.00 - 16.00 Uhr
08.00 - 12.30 Uhr
08.00 - 17.30 Uhr
08.00 - 12.30 Uhr.

Dr. uli Paetzel



B E KA N N TM AC H U N G SA N O R D N U N G

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner Sitzung an 26.02.2014 8emäß 5 10 des Baugesetz-

buchs (BauGBi den Bebauungsplan Nr. 4i ('ll) ,,An de. alten Distelner Halde", 4 Anderungl

Bereich nördlich Kaiserstraße, im zusammenhang eines ergänzenden Verfahrens (gemäß 5

214 Abs. 4 BauGB) als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr.4i (lll) ,,An der alten Distelner Hal-

de",4. Anderung: Bereich nördlich Kaiserstraße ist im anl;egenden Übersichtsplan (Anlage 1)

kenntlich gemacht. Die betroffenen Flurstücke sind in der anliegen Auflistung {Anlage 2) auf-
geführt.

Gemäß S 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche gekanntmachung von kommunalem

Ortsrecht (Bekanntmvo) bestätige ich hiermit, dass dieser Bebauungsplan mit dem Be-

schluss des Rates der stadt Herten vom 26.02.2014 übereinstimmt und dass nach S 2 Abs. 1

und 5 2 Abs. 2 der Bekanntmvo verfahren worden ist.

Hiermit ordne ich die Bekanntmachung an und mache den Bebauungsplan Nr' 4i (lll) ,,An der

alten Distelner Halde",4. Anderung: Bereich nördlich Kaisersträße öffentlich bekannt

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Go NRW) gegen diesen Bebauungs

plan nach Ablauf eines Jahres seit seiner Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden

kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) der Bebauungsplan ist njcht ordnungsgemäß öllentlich bekannt gernacht

worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,

die den Mangelergibt.

Herten, den 28.02.2014

ÜWL=
Bürgerrneister



-6'

BEKANNTMACHUNG

Bebauungsplan Nr. 4i {lll) ,,An der alten Distelner Halde",4- Anderungr Bereich nördlich Kai-

serstraße
- Satzungsbeschluss nach dem ergänzenden Verfahren

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner sitzung arn 26.02.2014 folgende Beschlüsse gefasst:

2.

1. Das Ergebnis der Prüfung der vorgebrachten Stellungnahmen der Öffentlichkeit, die

zum öffentlich ausgelegten Planentwurf vorgebracht wurde, ist im sinne des anlie
genden Bescheides mitzuteilen (Anlagen 1.1a und 1.1b).

Gemäß S 10 BaugesetzbL.rch (BauGB) wird zum Bauungsplan Nr.4' {lll) ,,An der alten

Distelner Halde", 4. Anderung: Bereich nördlich Kaiserstraße der Satzungsbeschluss
gefasst, nachdem das ergänzende Verfahren gemäß 5 214 BaUGB durchgeführt wur
de.

3. Der dem Bebauungsplan beigefügten Begründung wird zugestimmt.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr.4i (lll) ,,An der alten Distelner Hal-

de", 4. Anderung: Bereich nördlich Kaiserstraße in Kraft. Diese Bekanntmachung tritt an die

Stelle der sonst für Satzungen vorgeschriebenen Veröffentlichungen.

Der Bebauungsplan mit Begründung wird im Rathaus der Stadt Herten, Bereich Stadtpla-

nung, Raum 321, Kurt-schumacher-straße 2,45699 Herten während folgender Öffnungszei-

ten zu jedermanns Einsicht bereitgehalten:

Montag bis Dienstag

Mittwoch
Donnerstag
F.eitag

Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.

Gernäß 5 44 Abs. 3 satz 1 und 2 BauGB sowie S 44 Abs. 4 BaUGB kann der Entschädigungsbe

rechtigte EntschädigLrng verlangen, wenn die in den 55 39 bis 42 BauGB bezeichneten Ver-

mögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeifüh-

ren, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem EntschädiSungspflichtigen

beantragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach

Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die in S 44 Absatz 3 satz 1 BaUGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß E 215 Abs lBaUGB

1. eine nach 5 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BaUGB beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

8:00-16:00 Uhr
8r00-12r30 Uhr
8:00- 17r30 Uhr

8r00-12:30 Uhr



2- eine unter Berücksichtigung des 5 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und

3. nach 5 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs

unbeachtlich werden, wenn s'e nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach

5 214 Abs. 2a BaUGB beachtlich sind.

Herten, den 28.02.2014

Bürgermeister
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Anlaee 2

Bebauungsplan Nr. 4i (lll) ,,Herten-Disteln, An der alten Distelner Halde" 4. Anderungr ,,Be-
reich nördlich Kaiserstraße"

- Auflistung der im Geltungsbereich liegenden Flurstücke

Gemarkung : Herten
Flur | 4'J,

Flurstücke :

54 616 766 826 853 908 940 teilw.

496 617 767 839 855 972 947

52O 618 teilw 768 843 857 teilw. 913 teilw. 942

57! 683 777 845 863 927 943

5"14 77a 776 846 872 92a 944

575 737teilw. 782 847 874 929 998

593 734 784 848 475 930

594 741teilw. 785 a49 880 931

ss5 763 786 850 881 932

606 164 7a7 851 482 935

674 -765 79A a52 883 936



B E KA N N T M A C H U N G S A N O R D N U N G

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner Sitzung am 26.02.2074 den Bebauungsplan Nr. 181

,,Herten-Mitte, Wohnbebauung an der Erlöserkirche" gemäß 910 des Baugesetzbuchs
(BauGB) als Satzune beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 181 "Herten-Mitte, Wohnbebauung
an der Erlöserkirche" ist im anliegenden Übersichtsplan (Anlage 1) kenntlich gemacht.

Gemäß 5 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
Ortsrecht (Bekanntmvo) bestätige ich hiermit, dass dieser Bebauungsplan mit dem Be-

schluss des Rates der Stadt Herten vom 26.02.2014 übereinstimmt und dass nach $ 2 Abs. 1

und E 2 Abs. 2 der BekanntmVO verfahren worden ist.

Hiermit ordne ich die Bekanntmachung an und mache den Bebauungsplan Nr. 181 ,,Herten-
Mitte, Wohnbebauung an der Erlöserkirche" öffentl;ch bekannt.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen {Go Nw) gegen diesen Satzungsbe-

schluss nach Ablauf eines Jahres seit seiner Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) der Satzungsbeschluss ist nicht orlnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der cemeinde vorher gerügt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangelergibt.

Herten, den ;l:i, 4 tfq ?n qW
Bürgermeister
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BFKANNTMACHUNG

Bebauungsplan Nr. 181 "Herten-Mitte, Wohnbebauung an der Erlöserkirche"

Satzungsbeschluss

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner Sitzun8 am 26.02.2014 den folgenden Beschluss
geJasst:

Zum Bebauungsplan Nr. 181 ,,Herten-Mitte, Wohnbebauung an der Erlöserkirche" wurden
folgende Beschlüsse gefasstl

Dem Umgang mit den vorgebrachten Anregungen aus der frühzeitigen Bürgerbeteiligung
wird zugestimmt.

- Das Ergebnis der Prüfung der Stellungnahme des Kreises Recklinghausen, die zum

öffentlich ausgelegten Planentwu.f vorgebracht wurde, ist im sinne des anliegenden

Bescheides mitzuteilen.
Der Bebauungsplan wird gemäß 5 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.

- Der beigefügten Begründung wird zugestimmt.

Mit dieser Bekanntmachungtritt der Bebauungsplan Nr. 181,,Herten Mitte, Wohnbebauung
an der Erlöserkirche" in Kraft. Diese Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für
satzungen vorgeschriebenen Veröffentlichung.

Der Bebauungsplan mit Begründung und der zusafimenfassenden Erklärung nach I 10 Abs.

4 BauGB wird im Rathaus der Stadt Herten, Bereich Stadtplanung, Raum 321, Kurt-

schumacher-straße 2,45699 Herten während folgender offnungszeiten zu jedermanns

Einsicht bereitgehalten:

Montag bis Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

8:00-16r00 Uhr
8:00-12:30 L.Jhr

8:00-17:30 Uhr
8:00-12:30 uhr

Über den lnhalt wird aufVerlangen Auskunft gegeben.

Gemäß 5 44 Abs. 3 Satz l und 2 BaUGB sowie E 44 Abs.4 BaUGB kann der

Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den 99 39 bis 42 BauGB

bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs

dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der EntschädiSung schriftlich bei dem

Entschädigungspflichtigen beantragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht



-,rö-

innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die in I44 Absatz 3 satz 1

BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs

herbeigeführt wird.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß S 215 Abs. 1 BaUGB

1. eine nach 5 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BaUGB beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorsch.ift en,

2. eine Lrnter Berücksichtigung des 5 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach I 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des AbwäSungsvorgangs

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser

Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn

Fehler nach 5 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sjnd.

Herten. den I B, FCB. 2Cl ;

LfuM
BürgermeiSter
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Anlage: 1

Bebauungsplan Nr, 181
"Herten-l\4itte, Wohnbebauung an der Erlöserkirche"

Übersichlsplan rn Nlaßstab 1 2.500
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Bekanntmachung gem. S I Abs. 3 UVPG

Raumordnungsverfahren für die geplante Erdgasanschlussleitung von Datteln (Hachhausen)
zum Kraftwerksständort der STEAG in Herne

Die Thyssengas Erdgaslog st k plant eine Erdgasansch ussleitung von Datteln (Hachhausen) zurf
Krafhir'erksstandort der STEAG in Herne. Anlass für die Le tungspianung sind die Absichten der
STEAG, am Kaaftwerksstandod Herne, an dem neben Strom auch Wärme für d e Fernwärmeschiene
Ruhr ezeugt w rd, auch erdgasbetriebene Energieerzeugungsanlagen zu realisieren. Erforderlich
hlerfür ist der Bau e ner Erdgasanschlussle tung DN (Nenndurchrnesser, Diarneter Norn na) 600, dje
ejne ausrelchende Kapazität lür Energieerzeugungsan agen aufur'eist, über die auch dle
Fernwärmeerzeugung langfrlstig s chergestel t werden kann.

Beidem Vorhaben handet es srch urn ein raumbedeutsames Vorhaben mit überö licher Bedeutung
gem. S 1 Nr. 14 ROV (Raumordnungsverordnung). D e Regionalplanungsbehörde des RVR hat
desha b gem. S 15 ROG e n Raumordnungsvedahren eingele tei. Das Raumordnungsvedahren
betrachtet aLrssch ieß ich raumbedeuisame Auswhkungen des Leitungsprojekts unier überörUichen
Gesichtspunkten. Es w rd rnit e ner ,,raumordnerischen Beurte lung" abgeschlossen, d e a s

,,Erfordern s der Ra!mordnung" nr nachfo genden Planfeslsteilungsverfahren zu berücksichtigen ist.
Die rechtsverbind lche Fest egung der Leitungstrasse erfo gt erst irn ansch eßenden
Planfestste lungsvedahren.

Das Vorhaben st gem. S 3a UVPG (Gesetz über die Umwetverträg ichkeitsprüfung) UVP-pflichiig, so
dass das Raumordnungsverfahren gem. S 32 Abs. 1 Salz 3 LP G (Landesp anungsgesetz NRW) d e

Prüf- g der Jr$e rven'ag L_ke L be nL a rel.

Zur Vorbere tung des Raumordnungsverfahrens fand am 30.1.2013 eine sogenannte
Antragskonferenz (Scoping) slatt, bei der Untersuch!ngsumfang und die vorzulegenden Unter agen
festgelegt wurden.

Dle gem. S 6 UVPG zu eßte lenden entsche dungsefieb ichen Unterlagen über d e

Umweltausw rkungen des Vorhabens urafassen:

. Erläuterungsbericht

. Übeßichtskarte und B attabschn tte

. ÜbersichtTrassenführung

. Variantenverg eich

. Vd-idnlen und -eg onalpia_er sche A-svleisJ_g

. Varianten und Festsetzungen der Bauleitp anung

. Varianten und relevante Konflktpunkle

. Umweltvedrägichketsuntersuchung

. G!tachterliche Raumverträglichkeitsuntersuchung

. Natura 2000 VerträgL chkeltsprüfung

. ArtenschutzrechUiche Vorprüfung

D e Unter agen des Raumordnungsverfahrens werden in der Zeit vom 10.03.2014 b s einschließlich
17.04.2014 an folgenden Ste len und während der üb chen Dlenst-/Sprechzeiten zu jedermanns
Einsicht öffentlich ausgeLegt:

Bezirksregierung Münster. Dezernat 32, Domplatz 1 -3 n 48143 Nlünster, Zlmmer 308 3.Etage,
Ansprechpatner: RDSchrnied
Öffnungszeiten: werktags von 8:00 Uhr bis '16:00 tlhr
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Geschäftsstelle der Planungsgemeinschaft RFNP, Siadt Essen - Amt für Sladtp anung und
BaLrordnung, Deutschlandhaus, Lindena lee l0 in 45127 Essen, Raum 501,5. Etage,
Ansprechparlnerin: Frau N4olLen,

Öffnungszeilen: lMontag, Denstag und Donnerstag von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Mittwoch von
08:00 t.lhr bls 15:30 Uhr, Freitag von 08:00 Uhr b s 15:00 Uhr

Regionalverband Ruhr, Referai Regionalplanung, Kronpr nzenstraße 35 in 45128 Essen, Bib iothek

- Erdgeschoss, Ansprechpairnerin: Frau Kronemeyer
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 09:00uhr bis 16:00 Uhr

Freitag von 09100 Uhr bjs 14:00 Uhr

Bürgermeister der Stadt Datteln, Fachbere ch 6.3 Verrnessung, Genth ner Straße 8 ln 45711
Datieln, 2. Obergeschoss, Zimmer 2 23, Ansprechpaitnerin: Frau Peeteß
Öffnungszeiten: Ivlontag und Miiiwoch von 8:00 Uhr b s 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bls 16;00

uhr. D enstao und Freitag von 08 00 Uhr b s 12:00 Uhr, Donnerstaq von 08:00 Uhr
bis 12:00 Uhr und von '14:00 Uhr b s 17:00 Uhr,

Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Vermess!ng !nd Kataster, Richard Wagner Sir.
10 in 44651 Herne, Zimmer 101/103, Ansprechpartner: Herr Ble kamp
Öffnungszeiten: I\,4ontag bis Donnertag von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von '13:30 Uhr bis 16:00

Uhr, Freitag von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Bürgermeister der Stadt Herten, Rathaus, Bere ch Stadtp anung, Kurt-Schumacher-Straße 2 n

45699 Herten. Raum 321, Ansprechpadner: Herr Hammwöhner
Öfinungszeiien: Montag und Dienstag von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Mittwoch und Fre tag von 08:00

Uhr bis 12:30 Uhr, Donnerstag von 08:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Bürgermeister der Stadt Oer-Erkenschwick, Rathaus, FB 4, PB 61 - P anung Rathausplaiz 1 in
45739 Oer-Erkenschwick, Z mmer 1.308, Ansprechparlner: Herr Händschke
Öffnungsze ten: Ivontag b s l\,4ittwoch von 08i00 Uhr bls 12:30 Uhr und von 13:00 Uhr bls

16:00 Uhr, Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12i30 Uhr und von 13:00 lJhr bis
'17i00 Uhr, Freitag von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Bürgermeister der Stadt Recklinghausen, Technrsches Rathaus, Fachbereich Planen, Umwelt,
Bauen, Westring 51 in 45659 Reckl nghausen, Ralnr 101 - 104, 1. Etage.
Ansprechpaft nerin: Frau S nhuber-Schotte
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 08:00uhr b s 13:00 Uhr

Dle Vedahrensunter agen können auszugswelse auch im internet e ngesehen bzw. herunterge aden
werden unler:

http://www.metropo eruhr.de/req ona verband-ruhr/reolonal! anunq/raumordnunosveafahren.htm

Weitere verfahrensre evante lnformationen können be m Reqionalverband Ruhr, Referat
Reglonalplanung, Raum 205, Gutenbergstraße 47,45128 Essen, ein geholt werden.

Jeder, dessen Belange durch das o.g. Vorhaben berührt werden, hat Gelegenheit, s ch zu dem
Leltungsprojeki zu äußern. Ste lungnahnren können bis zum 17.04.2014 schriftiich oder per E-lVail anl
reqionalplanung@rvFonline.de oder zur Niederschrifl bei den auslegenden Behörden geltend

gemacht werden. Anregungen, die schrjfUich oder per E-Ma I erfolgen, können nur berücksichtigl
werden, wenn sie den Vor- Lrnd Nachnamen sowie die Anschrlft des Verfassers in lesbarer Form
enthalten.

Die eingegangenen Sle lungnahmen werden irn weiteren Verfahren in dle Abwägung einbezogen. Das

Ra!mordnungsverfahren wird mit einer raumordnerischen Beurteilung des Projektes abgeschlossen,
d e anschließend veröffenilich w rd. Eine gesonderte Benachrichtigung erfolgi nicht.
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Eventue I entstehende Kosten, die bei der Einsichtnahme und/oder be der Geltendmachung der
Steil!ngnahme entstehen, können njcht erstattet werden.

Essen.25.02.2o14

lm Auftrag

gez. Bongartz
- Leiier Referat Reqionalplanung -
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Bekanntmachunqsanordnunq

Die vorstehende ordnungsbehördliche Verordnung wird hiermit verkündet.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO
NRW) beim Zustandekommen dieser ordnungsbehördlichen Verordnung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es
sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,

b) diese Verordnung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanni gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden. die den
l\,4angel ergibt.

Herten, 28. Februat 2014

Dr. Uli Paetzel
Bürgermeister



- rp-

Ordnungsbehördliche Verordnung
ü ber das Offenhalten von

Verkäufsstellen aus besonderem Anlass
Vom 28. Februar 2014

Aufgrund des S 6 Abs. l des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten {Ladenöffnungseesetz -
lÖG NRW) vom 16. November 2006 (GV. NRW. 2006 S.516) in der Fassung vom 18.05 2013 wird von
der Stadt Herten als örtliche Ordnungsbehörde gemäß dem Beschluss des Rates der Stadt Herten vom
26. Februar 2014 für das Stadtgebiet Herten verordnet:

E1

(1) ,m Stadtteil Herten-Mitte dürfen am:
a) Sonntag, 18.05.2014, anlässlich des Blumenmarktes
b) Sonntag, 14.09.2014, anlässlich des Weinmarktes
Verkaufsstellen von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

De. Bezirk wird durch folgende Straßenabschnitte begrenzt:
Konrad-Adenauer-Straße ab Kurt-Schurnacher-Str. bis Einmündung Gartenstraße, Gartenstraße bis
Fe dstraße, Feldstraße bis Kaiserstraße, Kaiserstraße bis Theodor-Heuss-Straße, Schützenstr. ab
Einmündung Kaiserstraße bis Einmündung Wilhelmstraße, Wilhelmstraße bis Theodor-Heuss,Straße,
Theodor-Heuss-Straße bis Kurt-Schurnächer Straße, Kurt-Schumacher-Straße bis Konrad-Adenauer-
Straße, Resser Weg bis Einmündung Hertener Straße.

Die Verkaufsstellen beidseitig entlang der genannten Straßenabschnitte gehören zum Bezirk.

(2) lm Stadtteil Herten-Westerholt/Bertlich dürfen am:
a) Sonntag, 25.05.2014, anlässlich des Kinderfestes
b) Sonntag, 31.08.2014, anlässlich des Sommerfestes
c) Sonntag, 30.11.2014, anlässlich desWeihnachtsmarktes

Verkaufsstellen von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein

Die Stadtbezirksgrenze ergibt sich aus 5 1 der Hauptsatzung der Stadt Herten vom 18.11.2009.

52

(l) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig im Rahmen des O 1 Verkaufsstellen
außerhalb der dort zugelassenen Geschäftszeiten offen hält.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach 5 13 des LÖG NRW mit einer Geldbuße bis zu 5.OOO EURO
geahndet werden.

E3

Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tage ihrer Verkündung in Kraft.

Stadt H erten
als örtliche Ordnungsbehörde



Es wird bestätigt, dass der wortlaut der Ziffer 4.1 der Richtlinien zur Förderung der Kinder- lugend- und

Familienarbeit mit dem Beschluss des Ausschusses für Schule und Jugend übereinstirnrnt und nach

S 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung verfahren worden ist.

- ' or

Bekanntmachungsanordnunq

Die Neufassung der Ziffer 4.1 der Richtlinien zur Förderung der Kinder, lugend- und

Familienarbeit, die der Ausschuss für Schule Lrnd lugend in seiner Sitzung am 11.02.2014

beschlossen hat, wird hiermit öffent ich bekannt gernacht.

Die Ver etzung der Verfahrens' oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein
westfalen (GO NRW) bei Zustandekommen dieser Satzung kann gegen diese SatzunB nach Ablauf eines

lahres seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a. dass eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,

b. diese Satzung nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden ist,

c. der Bürgermeister den Beschluss vorher beanstandet hat oder

d. der Form- oder Verfahrensmangel gegenüber der Gemeinde Stadt Herten vorher gerügt wurde
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden ist, die den Mangel

ergibt.

Herten, 14. Februar 2014

U,
Dr. Paetzel

Bürgermeister
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Neufassung det ziffer 4.7 der Richtlinien zur Förderung der Kinder-, Jugend und
Familienarbeit

4.1, Förderung der Oftenen
Betriebskostenzusch uss

Kinder- und J ugen da rbeit/

Gefördert werden im Rahmen der Besitzstandwahrung die bisherigen zuschussberechtigten
Einrichtungen der Offenen Kinder und lugendarbeit. Die städtischen Zuschuss eistungen setzen

daher die bislang jährliche Zuwendung für die Durchführung der Arbeit im Rahmen der ,,Förderung
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit/ Abenteuerspielp ätze/ Mobile Formen" gemäß Kinder !nd
iugendförderp an NRW voraus.

Gefördert wird daher analog des aktuellen Kinder und lugendförderp ans des Landes NRW.

Gemäß 512 ,,Drittes Gesetz zur Ausführung des Kinder- und lugendhilfegesetzes; Gesetz zur

Förderung der lugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des erzieherischen Kinder- und

lugendschutzes -Kinder- und lugendförderungsgesetz- (3. AG-KIHG KIFöG) findet Offene Kinder und

lugendarbeit ,,insbesondere in Einrichtungen, Maßnahmen und Projekten, nitiativgruppen, als

mobiles Angebot, als Abenteuer und SpieLplatzarbeit sowie in kooperativen und übergreifenden
Formen und Ansätzen statt. Sie richtet sich an alle Kinder und lugend ichen und hält für besondere

ZieLgruppen spezifische Angebote der Förderung und Prävention bereit." Die Angebote richten sich

an Kinder und Jugendliche ab 6 lahren. Für ängemessene Räumlichkeiten, Ausstattung und ein

angemessenes Rahmenprogramm im Sinne der offenen Kinder und Jugendarbeit ist daher zu sorgen.

Der städtische Zuschuss beträgt irn Rahmen der Besitzstandwahrung jährlich:

Die Empfänger von Landesmitte n verpf ichten sich zur Teilnahme am kommunalen
Wirksamkeitsdialog, zur regelmäßigen Berichterstattung im Fachausschuss sowie zu einem
jährlichen, trägerbezogenen Abstimmungsgespräch mlt dem Bereich Jugendförderung.

3.000 Eu ro

8.000 Eu ro

14 000 Euro

für Einrichtungen mit mindestens 5 Wochenstunden Offener Kinder und Jugendärbeit

für Einrichtungen mit mindestens 12

Jugendarbeit sowie einer hauptberLlflich
Fachkräften rnit insgesamt mindestens

Schließzeit von rnäximal 5 Wochen im lahr.

für Einrichtungen mit mindestens 20

Jugendarbeit sowie einer hauptberuflich
Fachkräften mit insgesamt rnindestens 39

von mäximal 6 Wochen im lahr.

Wochenstunden Offener Kinder und
pädagogischen Fachkraft/ pädagogischen
19,25 Stunden wöchentlich und einer

Wochenstunden offener Kinder und
pädagogischen Fachkraft/ pädagogischen

Stunden wöchentllch und einer Schließzeit

Mittel, die durch eine Veränderung des Angebotes oder durch eine Schließung der Einrichtung
freiwerden, können für neue Einrichtungen/Träger und für erweilerte Angebote bestehender
Einrichtungen/Träger verwendet werden.

Grundsätzlich werden Ferienfreizeiten als Angebotszeiten anerkannt.

Gemäß 5 17 Abs. 1 Kinder- und lugendfbrderungsgeselz (3. AG KIHG KIFöG) solen die kommunale
Förderung und die Landesförderung gerneinsam 85% der GesamtaLfwendungen des Trägers nicht

überschreiten, d.h. der Träger hat einen Eigenanteil von mindestens 15% der Gesamtaufwendungen zu

erbringen.

Bei einer längeren schließzeit als 6 Wochen pro Jahr und/oder dem Fehlen einer hauptberuflichen
pädagogischen Fachkraft werden die Zuschüsse anteilig gekürzt.
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Verfa hren:

1. Der Zuschuss für bestehende Einrichtungen/Träger und bestehender Angebote dieser
Einr;chtungen/Träger ist auf Vordruck bis spätestens zum 30.10. für das Folgejahr zu beantragen.
Für neue Einrichtungen/Träger und für erweitere Angebote bestehender
Einrichtungen/Träger gibt es keine antragsfrist.

2. Der Verwendungsnachweis (Forrnblatt) mit:

. Kostenaufstellung über die Betriebsausgaben mit originalbelegen

. Jahresbericht mit/ und Jahresprogramm über die Angebotsstruktur, Besucherzahlen,

Schwerpunktarbeit etc.
. Nachweis über die Anstellung einer Fachkraft und die Dauer der Beschäftigung
. Angabe der Schließzeiten

ist bis späiestens 28.02. dem Bereich Jugendförderung vorzulegen.

3. Auszahlung des Zuschusses
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- Friedhofsverwaltung -

SchiTr. - 152

Herten, 03.03.20'13

Offentliche Bekanntmachunq

1. Einebnung von Reihengrabstätten wegen Ablauf der Ruhefrist

Gemäß S 15 Abs. 5 der Friedhofssatzung der Stadt Herten vom 10.'12.1998 werden auf den
nachfolgend genannten Friedhöfen nach dem 30.06.2014 die aufgeführten Reihengrabfe der
eingeebnei, da die Ruhefrist zu diesem Te.min abläuft bzw. schon abgelaufen ist:

Waldfriedhof:

Feld 96 Nr.: 324 - 43'l

Eventuell noch vorhandene Grabmale, Einfassungen, Vasen, Gehölze usw. werden im
Rahmen der Einebnung von der Stadt Herten beseitigt, wenn die
Angehörigen/Nutzungsberechiigten bis zum 30.06.2014 nicht selber darüber verfügt haben.
Ein Anrechi darauf besteht nach dem 30.06.2014 nicht mehr.



Kartierungen des Geologischen Dienstes NRW

Der Geologische Dienst Nordrhein-Westfalen in Krcfeld - ein Landesbetrieb im Gcschäftsbereich
des Minisleriuns flir Wirtschall, Energic. industrie. lvlittclstand urd Hirncirverk NRW - tvird
Arbeiteli f[ü die georvissenschäftliche Landesaufnahme durchführcn.

Die mit den Untcrsuchungen Beauftragten sind auf Grund des $ 2 des Lage$lättengeselzes vom
04.12.1934 (RGB1. S. 1223) in der Fassung vom 10. Novcmber 2001 (BGBI. S. 2992) auch ohne

vorherige Anmeldung bcrechtigt zum Betreten von Grundstilcken. zlLr Vornalme von
Untersuchungsarbeiten so\{ie zum Zutritt zu Erdaufschlüssen wie Aulgrabungen, r\bgrabungen und
Steinbrüchen. Sie legitimieren sich hlerbei dulch Dienslaus*eise.

Diese gcologische Bestandsaufhahme des Untergrundes ist I eil landesweiter Untersuchungen. Die
ge\ronnencn Daten werden ausge\\'ertel und in die lachinformetionssvstene Geologische Kafie.
Hydrogcologische Karte uncl Rohstoffgeologische Karle eingearbeitet. Sic stchen als Gmndlagcn-
information Iür zukünftige Planungcn zur Verliigung und geben Auskunfl üher den Aufbau, die

Zusammcnsetzung, die Eigenschaften und das Verhalten des Untergrundes.

lm Rahmen der Karlierarbeiten sind kleinc Handbolüungen notr'vendig. In Ausnahmetäl1en nüssen
Sondicrbohmngen bis zu 30 m Tiet'e durchgeäihrt werdcn. Wenn Prilatgrundslücke liir diese

Sondierbohnrngen in Anspruch geno men werden sollen, $erdcn dic Elgentiürer rechtzeilig
inlormierl. Dabei $ird arf pivatu'irtschallliche Belange ünd dic dcrzeitige Nutzung der

Grundstücke Rücksicht genommcn. Et\\,aig€ durch die lnanspruchnahme entstehendc Schädcn
$'erdcn nach den allgemeinen gesetzlichcn tseslimmlLngen ersetzl.

Es u'ird gebeten, die Mitarbcitcrlnnen und \litarbcitcr dcs Ccologischen Diensles NRW bei der

Erledigung ihrer Arbeitcn im Dienste der ,{llsemeinheit zu untcrstützen.

Zeitraum Februar - f)ezcmber 201;l

Kreis Recklinghausen

Stadt/Gemeinde/Kr€is Herten


